
Wehe mir das Glück kommt zu mir

Wehe mir ich liebe mich 

Wehe mir du liebst mich

All die schwarzen Bilder

All die toten Glieder

Gebe ich nicht gerne her, bin ich

Verliere mich nicht in dir, nie

Gerne morgen, vielleicht

Gerne auf einem einsamen Stern

Ohne Urteile der anderen

Nur ich und du ohne Schmerz

Ohne fremde Augen

Reine Liebe

Reines Vertrauen

Vielleicht verstehen wir einander

Ohne Magie

Aber mit einem Zauber

Menschsein 

Nackte rosa Haut

Liebe 

Atemlos

Wir beide

Sonntags lachend in den weißen Laken versinken

Die Uhr tickt

Und wir lachen sie aus

Lebenselixier 

Diese verdammte Liebe

Kommt nur zu einem

Wenn du nicht nach ihr suchst

Masel tof

© L.tretshoks@gmx.de

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/2/Geschichten/9/Liebe/34470/Wehe-mir-das-Glueck-kommt-zu-mir/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

